
 

  

  

Mitteilungsblatt 
Juni 2023 

_____________________________________ 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Inhalt / Infos 
 

 

2 

 
INHALTSVERZEICHNIS 
 

Inhalt / Infos 2 
Politische Gemeinde 4 
Schulen / Bibliothek 9 
Kirchen 13 
Vereine / Kulturelles 18 
Mitteilungen 24 
Gewerbe Weiach 36 
Agenda 39 

 

IMPRESSUM 
 

 
Redaktion/Layout Gemeinde Weiach 
Erscheinung monatlich 
 
 
REDAKTIONSSCHLUSS 
 

 
Nr. 7, Juli 2023 
Redaktionsschluss 19. Juni 2023 
 
Nr. 8, August 2023 
Redaktionsschluss 17. Juli 2023 
 
Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihre 
Beiträge um 12.00 Uhr am Tag des Redakti-
onsschlusses eingetroffen sind. Beiträge, die 
später eintreffen können aus Zeitgründen 
nicht mehr publiziert werden. 
 
Das Mitteilungsblatt erscheint auch online: 
www.weiach.ch  
 
Redaktionelle Beiträge senden Sie an 
info@weiach.ch  
 
 

 
GEMEINDEVERWALTUNG 
 

Gemeindeverwaltung Weiach 
Stadlerstrasse 7 
8187 Weiach 
 
Telefon 044 554 41 60 
Telefax 044 554 41 70 
info@weiach.ch 
www.weiach.ch 
 
Schalteröffnungszeiten 
Montag 
08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 18.30 Uhr 
 
Dienstag 
08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 
 
Mittwoch 
ganzer Tag geschlossen 
 
Donnerstag 
08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 
 
Freitag 
08.00 – 13.00 Uhr (durchgehend) 
 
Termine ausserhalb dieser Zeiten nach Ver-
einbarung 
 

Betreibungsamt  
 

Betreibungsamt Dielsdorf - Nord 
Hauptstrasse 22 
8162 Steinmaur 
 
Telefon 044 855 41 41 
 
Schalteröffnungszeiten 
Montag 
08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 19.00 Uhr 
 
Dienstag bis Donnerstag 
08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 16.00 Uhr 
 
Freitag 
07.00 – 13.00 Uhr (durchgehend)  
 
Rechtsauskunft 
 

www.zav.ch/de/fuer-rechtssuchende/rechtsaus-
kunftsstellen.html 
  

http://www.weiach.ch/
mailto:info@weiach.ch
mailto:info@weiach.ch
http://www.zav.ch/de/fuer-rechtssuchende/rechtsauskunftsstellen.html
http://www.zav.ch/de/fuer-rechtssuchende/rechtsauskunftsstellen.html


Inhalt / Infos 
 

 

3 

WICHTIGE RUFNUMMERN  
 

Wärmeverbund 
bei technischen Problemen  
Urs Schenkel  044 858 07 10 
 079 328 12 85 
 

Kadaversammelstelle 
Telefon  044 500 89 98 
 

Brunnen- und Werkmeister 
Peter Brunner 079 390 62 50 
 

Werkangestellter mbA 
Marco Denzler 076 580 44 73 
 

Friedensrichteramt Weiach 
Walter Anliker 
Stadlerstrasse 7, 8187 Weiach 
Telefon 079 882 05 00 
E-Mail friedensrichter@weiach.ch  
 

Reformiertes Pfarramt 
Pfarramt, Angelika Steiner 
Büelstrasse 15, 8187 Weiach 
Telefon 044 858 22 44 
 

Katholisches Pfarramt 
Pastoralassistent Stefan Günter 
Telefon 056 243 18 70 
 

Polizei 
Notruf 117 
 

Notrufnummer 
(bei akuter Lebensgefahr) 144 
 

Ärztlicher Notfalldienst in der Ge-
meinde Weiach 
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde können über die Nummer des Ärz-
tefon im Fall eines medizinischen Problems 
und wenn der Hausarzt nicht erreicht werden 
kann, rund um die Uhr, ärztlichen Beistand 
anfordern. Die Hilfestellung erfolgt je nach 
Bedarf in Form einer telefonischen Beratung, 
einem Arztbesuch vor Ort oder der Vermitt-
lung einer (Notfall-) Praxis-Konsultation. 

Telefon 0800 33 66 55 
 

Notfalldienst Zahnärzte Gesellschaft  
Telefon 0800 33 66 55 
 

Notfallnummer Apotheken  
Telefon 0900 55 35 55 
 
 

SPITEX-Zentrum 
Hinterdorfstrasse 5 
8174 Stadel 
Telefon 044 858 06 16 
 

Öffnungszeiten 
Termine im Zentrum nach telefonischer Ver-
einbarung 
 

Pro Senectute – Mobil unterwegs 
Ortsvertretung Weiach  
Sabine Brunner  079 248 47 66 

Fahrdienst Weiach 
Karl-Heinz Kergel  077 416 91 76 
Mo / Mi / Fr    08.00 – 11.00 Uhr 
 

Defibrillator Standort 
Eingangsbereich Gemeindehaus 
Eingangsbereich Turnhalle Hofwies 
 

Notfalltreffpunkt 

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung 
benötigen (zum Beispiel bei lange 
dauernden Stromausfällen), ist der 
Notfalltreffpunkt der Gemeinde Ihre erste 
Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und 
Informationen. 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde dienen 
bei einem Kommunikationsausfall, bei dem 
Sie die Blaulichtorganisationen (Polizei, 
Feuerwehr, Sanität) nicht mehr mit dem 
Telefon alarmieren können, als erste 
Kontaktstelle, um Notrufe abzusetzen. 
Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-) 
evakuiert werden muss und Sie keine 
Fahrgelegenheit haben, begeben Sie sich 
zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Von 
dort aus werden Sie – wenn nötig – so rasch 
wie möglich aus dem gefährdeten Gebiet 
gebracht. 

 
Ihren Notfalltreffpunkt finden Sie hier: 
Gemeindesaal, Stadlerstrasse 10, 8187 Weiach 

 

 
 
 

mailto:friedensrichter@weiach.ch
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Treffen mit dem Gemeindepräsidenten 
 
Haben Sie ein Anliegen, Fragen oder Vorschläge, welche zur Entwicklung der Gemeinde beitragen 

und Sie gerne mit dem Gemeindepräsidenten, Stefan Arnold, besprechen möchten?  

Gerne steht er allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Weiach für ein Gespräch zur Verfügung. 

Nächster Termin: 19. Juni 2023, 17.30 bis 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung.  

Bitte nehmen Sie bezüglich Terminvereinbarung frühzeitig mit der Gemeindeverwaltung Kontakt auf 

und vereinbaren Sie einen Termin.  

Gemeindeverwaltung Weiach, Abteilung Präsidiales, Maria Mendes, Tel.-Nr. 044 554 41 64 

 

 
 
 
ZU- UND WEGZÜGE  ZIVILSTANDSWESEN  JUBILÄEN 

 

Zuzüge 

Wir heissen in unserer Ge-

meinde folgende Neuein-

wohner herzlich willkom-

men und wünschen, dass 

sich diese bei uns bald zu-

hause fühlen. 

 

− Daniela Weber 

 

 

Wegzüge 

Keine Meldungen  
 

 Geburten 
Keine Meldungen 
 
Todesfälle 
Waltraud Haas  
(geboren am 5.10.1936, 

verstorben am 30.04.2023) 

 

Koller Jürg 
(geboren am 20.01.1956, 

verstorben am 18.05.2023) 

 

 

Eheschliessungen 

Keine Meldungen 

 Im Namen der Bevölke-
rung wünscht der Ge-
meinderat einen wunder-
schönen Festtag und für 
die Zukunft alles Gute. 

86. Geburtstag 
2. Juni 1937 
Sonja Reichenbach 

 
88. Geburtstag 
1. Juni 1935 
Friedrich Griesser 
 
89. Geburtstag 
10. Juni 1934 
Bruno Baur 
 
 

Über die Veröffentlichung ihrer Namen entscheiden die Betroffenen selber. 
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Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
 

Personelles aus der Gemeindeverwaltung 
Rahel Reber wird per 1. Juni 2023 ihre Arbeit als Springerin in der Einwohnerkontrolle bei der Ge-
meindeverwaltung Weiach aufnehmen. Im Namen der Mitarbeitenden heisst der Gemeinderat Rahel 
Reber herzlich willkommen und wünscht ihr viel Freude für den Springereinsatz. 
 

Geschäftsliste für die Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2023 
An der Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Weiach vom Dienstag, 13. Juni 2023, 19:30 
Uhr, werden folgende Geschäfte behandelt: 
 
1. Genehmigung Jahresrechnung 2022 
2. Beantwortung von Anfragen im Sinne von § 17 des kantonalen Gemeindegesetzes 
3. Anregungen / Mitteilungen 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung lädt der Gemeinderat zu einem Apéro ein. Bitte be-
achten Sie, dass die Gemeindeversammlung neu um 19:30 Uhr beginnt.  
 
Der Beleuchtende Bericht zur Gemeindeversammlung ist auf der Gemeindehomepage aufgeschaltet 
und es besteht die Möglichkeit, diesen bei Bedarf einzeln oder im Abonnement zu bestellen. Der 
Beleuchtende Bericht kann über die Online-Schalter auf der Homepage der Gemeinde, per Mail 
(info@weiach.ch) oder telefonisch unter 044 554 41 64 bestellt werden. 
 

Abstimmungssonntag vom 18. Juni 2023 
Am 18. Juni 2023 gelangen folgende Vorlagen (Eidgenössisch, Röm.-Kath. Kirche und Gemeinde) 
zur Abstimmung: 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
1. Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine besondere Besteuerung grosser Unterneh-

mensgruppen. 
2. Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die 

Stärkung der Energiesicherheit. 
3. Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für 

Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie. 
 
Abstimmung römisch-katholische Kirche 
1. Kirchenordnung der Römisch-katholischen Körperschaft 
 
Kommunale Abstimmung – Gemeindeabstimmung 
1. Kreditvorlagen für den Neubau Gemeindeinfrastruktur-Bauprojekt «Zukunft8187» 
 

Finanzen und Steuern 
 

Genehmigung Revisionsbericht zur Jahresrechnung 2022  
Die Baumgartner & Wüst GmbH, Wangen-Brüttisellen, hat die Jahresrechnung 2022 (Bilanz, Erfolgs- 
und Investitionsrechnung und den Anhang) Anfangs März finanztechnisch geprüft und dem Gemein-
derat den Revisionsbericht vorgelegt. Nach der Beurteilung der Revisionsstelle entspricht die Jah-
resrechnung 2022 den gesetzlichen Vorschriften, ist inhaltlich vollständig und mit der nötigen Sach-
kenntnis erstellt worden. Sie empfiehlt die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. Der Gemeinderat 
hat den Revisionsbericht abgenommen und dankt der Finanzabteilung für die Arbeit. 
 

mailto:info@weiach.ch
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Hoch- und Tiefbau 
 
Seit dem letzten Bericht bewilligte der Gemeinderat folgende Bauvorhaben: 

− Jason Strauss, PV-Anlage, Wohnhaus Gebäude Vers.-Nr. 765, Kat.-Nr. 475,  
an der Trottenstrasse 1 in Weiach 

 

PV-Anlage Gemeindehaus 
Gemäss aktuellem Legislaturprogramm möchte der Gemeinderat bis Ende 2026 sämtliche Dächer 
der kommunalen Liegenschaften nach Möglichkeit für Photovoltaikanlagen nutzen. Mögliche Stand-
orte sind das Gemeindehaus, der Werkhof, das Schulhaus und die Gemeindeliegenschaften Nepfer-
haus sowie das Baumgartner Jucker Haus. Als erstes soll nun auf dem Gemeindehaus eine neue PV-
Anlage installiert werden. Es wurde ein Kredit von CHF 70'000.00 (inkl. MwSt.) zu Lasten der Inves-
titionsrechnung 2023 genehmigt. 

Kultur und Freizeit 
 

Ortsmuseum Weiach – WC Anlage 
Das Ortsmuseum verfügt aktuell über keine WC-Anlage. Diesem Umstand wird nun Rechnung ge-
tragen und der Gemeinderat bewilligte dafür einen Kredit über CHF 25'000.00. Die Umsetzung 
wurde freigegeben und das Projekt wird noch in diesem Jahr realisiert. 
 

Diverses 
 

Wussten Sie ...? 

... dass Bienen für ein Kilo Honig ungefähr 15 Millionen Blüten besuchen und dafür etwa 160’000 
Kilometer – also bis zu viermal um die Erde fliegen? 

... dass die Honigbienen die wichtigsten Bestäuber unserer Obst- und Beerenkultur sowie unserer 
Wildpflanzen sind? 

... dass vom landwirtschaftlichen Nutzen her gesehen die Bienen an dritter Stelle stehen – nach 
Kühen und Schweine? 

... dass der Wert der Blütenbestäubung durch die Honigbienen etwa 10 bis 30-fach grösser ist als 
der Honigertrag? 

... dass eine Bienenkönigin zwischen April und Juni täglich bis zu 1’500 Eier legen kann? 

... dass Arbeiterbienen im Sommer einige Wochen, im Winter hingegen bis zu sechs Monate alt 
werden und dass die Königin dagegen bis zu fünf Jahre alt wird? 

... dass in einem Bienenvolk im Sommer etwa 30’000 bis 50’000 Bienen leben? 

... dass von einem starken Bienenvolk pro Tag etwa 10’000 bis 15’000 Bienen ausfliegen? 

... dass von einem starken Bienenvolk über 100 Kilogramm Honig pro Jahr für den Eigenbedarf 
produziert, vom Imker aber nur 10-30 Aus der Gemeindeverwaltung 13 Kilogramm Honig geerntet 
werden?  

... dass 10 Bienen ein Gramm wiegen? 

... dass Bienen vier Flügel haben? 

... dass die Drohnen (männliche Bienen) aus unbefruchteten Eiern entstehen und nicht stechen 
können? 

... dass die Bienen beim Stechen eines Menschen den Stachel verlieren und danach sterben? Dieses 
kleine, fleissige Lebewesen bringt uns doch wirklich zum Staunen. 
 
 
 
Quelle: www.swisshoney.ch       

http://www.swisshoney.ch/
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E-Bike fahren – Sicher mit E-Power unterwegs 

E-Bikes haben Rückenwind und erleben in der Schweiz einen Boom. Leider gibt es deshalb auch 
immer mehr Unfälle. Wie Sie sicher E-Bike fahren, zeigt der Ratgeber der BFU. 

 

Die 5 wichtigsten Tipps 

− Defensiv und vorausschauend fahren 

− Längeren Bremsweg einrechnen 

− Sich sichtbar machen – auch am Tag 

− Velohelm tragen 

− Beim Kauf: E-Bike mit passender Tretunterstützung und ABS wählen 

 
Immer mehr Unfälle mit dem E-Bike 

E-Bikes boomen: Die Verkaufszahlen nehmen rasant zu, 2022 wurden mehr als 218 000 E-Bikes 
verkauft. Rasant ist auch die Geschwindigkeit, die ein E-Bike erreichen kann. Analog zu den Verkäu-
fen nehmen auch die schweren Unfälle zu. 2022 verunfallten bereits 583 Personen mit dem E-Bike 
schwer oder tödlich. 2021 waren es noch 548. 

Das Tragen eines Velohelms ist bei schnellen E-Bikes mit einer Tretunterstützung bis 45 km/h obli-
gatorisch. Aber auch auf langsameren Modellen mit Tretunterstützung bis 25 km/h empfiehlt die 
BFU, einen Helm zu tragen. 

 

Unfallrisiken beim E-Bike 

Ein E-Bike fährt bei gleichem Kraftaufwand deutlich schneller als ein herkömmliches Velo. Dies führt 
zu einem ungewohnt langen Bremsweg und es bleibt weniger Zeit, auf Unerwartetes zu reagieren. 

Wie bei allen anderen Zweirädern auch übersehen andere Verkehrsteilnehmer E-Bikes leicht oder 
nehmen sie zu spät wahr. Zudem besteht Verwechslungsgefahr: Ein herkömmliches Velo ist auf den 
ersten Blick kaum von einem E-Bike zu unterscheiden. Das Tempo von E-Bikes wird deshalb oft 
unterschätzt. 

Deshalb ist es sehr wichtig, mit dem E-Bike defensiv und vorausschauend zu fahren. Bessere Sicht-
barkeit erhöht die Sicherheit ebenfalls. Dazu gehört das Fahren mit Licht am Tag. Per 1. April 2022 
ist das für alle E-Bikes Pflicht. Auf dem E-Bike empfiehlt sich ausserdem auch tagsüber das Tragen 
einer Leuchtweste. 

 

ABS lohnt sich auch beim E-Bike 

Was sich beim Motorrad bewährt hat, gibt es auch beim E-Bike: ABS. Es verhindert bei einer Voll-
bremsung das Blockieren des Vorderrades und vermeidet gleichzeitig durch die Hinterrad-Abhebere-
gelung einen Überschlag. ABS verbessert insbesondere bei Trekking- und Citybikes die Sicherheit. 

https://www.bfu.ch/de/ratgeber/velohelm
https://www.bfu.ch/de/ratgeber/sichtbar-im-strassenverkehr
https://www.bfu.ch/de/ratgeber/sichtbar-im-strassenverkehr
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Der Bremsweg auf dem E-Bike ist deutlich länger. Annahmen: Reaktionszeit 2 Sekunden, Vollbrem-
sung, nasse Strasse. 

Weitere Infos dazu unter: www.bfu.ch/de/ratgeber/e-bike-fahren 

 
 

 
 

 
 
 
Letzte Informationen vor der Abstimmung 
 
Liebe Weiacherinnen und Weiacher 

 

Dies ist die letzte Information der Baukommission «Zukunft8187» vor der Abstimmung.  

In den letzten Tagen wurden ihnen die Abstimmungsunterlagen zugestellt. Im «Beleuchtenden Be-

richt» zum Gemeindeinfrastruktur-Bauprojekt Zukunft8187, war zum Zeitpunkt der Erstellung der 

Entscheid bezüglich «Altem Schulhaus» noch offen. Zwischenzeitlich ist jedoch geklärt, dass dieses 

schützenswert ist und deshalb auch weiterhin bestehen bleibt. 

Wir bedanken uns herzlich für ihr Interesse an den fortwährend im Mitteilungsblatt publizierten In-

formationen zu diesem Projekt. Nun liegt es an ihnen, ihre demokratischen Rechte wahrzunehmen 

und an der Abstimmung vom 18. Juni 2023 teilzunehmen. 

Baukommission «Zukunft8187» 

 

PS: Die im letzten Mitteilungsblatt erwähnte letzte Infoveranstaltung vom 1. Juni 2023 muss aus  

      rechtlichen Gründen abgesagt werden. Wir bitten um Verständnis.    

  

http://www.bfu.ch/de/ratgeber/e-bike-fahren
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PRIMARSCHULE WEIACH 
 
 

 

Ein Beitrag von Rahel Volkart 

Schulsozialarbeiterin 

 

„Der Kern aller Wut ist ein Bedürfnis, das nicht erfüllt wird.“ 

Marshall Rosenberg 
 
 
 

 
Im Rahmen der Präventionsangebote aus der Schulsozialarbeit finden in jedem Quintal Lektionen in den 
vier Kindergärten statt. Dabei steht im Vordergrund, dass die Kinder die Schulsozialarbeit kennenlernen 
können, sodass sie in ihrer späteren Schulzeit bei Fragen und Schwierigkeiten dieses Angebot eher in 
Anspruch nehmen. Doch die Hauptfigur bei den Lektionen im Kindergarten ist jemand anderes; der Groll-
troll (aprilkind, coppenrath verlag). Ein kleiner, blauer, flauschiger Geselle mit langen Ohren und grossen 
Zähnen freut sich jedes Mal, wenn er aus dem Büro kommt und die Kinder im Kindergarten besuchen 
darf. Zu Beginn waren einige Kinder dem Troll gegenüber etwas vorsichtig, da er doch eine unbekannte 
Erscheinung war. Nun aber freuen sich die Kinder sehr, wenn sie zu Beginn der Lektion dem Grolltroll 
laut das «Stopp»- Lied vorsingen dürfen und dabei einmal richtig wütend sein können. 
 
Die Geschichten und Erlebnisse vom Grolltroll sind der rote Faden, der sich durch alle Lektionen zieht. 
Dazu machen wir gemeinsam verschiedene Übungen, Bewegungsspiele und sind kreativ. Die Gefühlswelt 
des Grolltrolls ist abwechslungsreich; in einem Moment ist er noch überglücklich und im nächsten Augen-
blick steht alles auf dem Kopf und der Troll verfällt in einen Wutausbruch, bei dem es ihm aus den Ohren 
qualmt. Diese Gefühlsausbrüche und die geschilderten Erlebnisse vom Grolltroll, die nahe an der Lebens-
welt der Kinder sind, helfen, dass sich die Kinder mit dem Troll identifizieren können. So lernt der Grolltroll 
gemeinsam mit den Kindern Strategien kennen, wie er mit Wut umgehen kann. Auch die Thematiken 
Freundschaft, sich entschuldigen können, verlieren und einander helfen werden in den Lektionen behan-
delt. So ergänzen die Lektionen der Schulsozialarbeit lediglich die wertvolle Arbeit, welche die Kindergar-
tenlehrpersonen täglich leisten. 
 
Die Kindergartenkinder sind immer sehr motiviert und aktiv dabei, was nicht nur den Grolltroll besonders 
freut, sondern auch mich als Schulsozialarbeiterin immer wieder motiviert, neue Lektionen für die Kin-
dergärten zu gestalten. 
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OBERSTUFENSCHULE STADEL 
 
 

 

Planung Schuljahr 2023/24 

Im nächsten Schuljahr führt die Sekundarschule Sta-
del als Folge der steigenden Schülerzahl nun in allen 
Jahrgängen vier Klassen. 

Während für knapp sechzig Drittklässler:innen im Juli 
ihre Volksschulzeit an unserer Sekundarschule endet, 
starten nach den Sommerferien etwas mehr als sieb-
zig neue Erstklässler:innen. Die Zahl der Schüler:in-
nen führt wie bereits im letzten Sommer zu einer zu-
sätzlichen vierten Klasse und folglich auch zu einer 
zusätzlichen Stelle. 

Bedingt durch zwei Kündigungen aus persönlichen 
Gründen sind zwei Vollzeitstellen neu zu besetzen. 
Neben den beiden Lehrpersonen wird auch eine wei-
tere Jahrgangsassistenz für die kommende 1. Klasse 
gesucht. Glücklicherweise befand sich innerhalb un-
seres Stellvertreter:innen-Pools eine Studienabgän-
gerin der PHZH, welche sich für die Vollzeitstelle als 
Klassenlehrperson interessierte und diese aufgrund 
des erfolgten Bewerbungsverfahrens auch zugespro-
chen erhielt. 

Die zweite Vollzeitstelle sowie die Stelle der Jahr-
gangsassistenz sind zurzeit noch nicht besetzt. Die 
Schulleitung ist bemüht, diese Stellen bis zu den 
Sommerferien zu besetzen und geht dafür auch neue 
Wege, wie beispielweise die Teilnahme an einer 
Lehrpersonen-Stellenmesse. 

Die Verabschiedung der Lehrkräfte, die uns verlassen, und die Vorstellung der neuen Lehrpersonen 
erfolgen wie immer in der August-Ausgabe des Mitteilungsblattes. 

 
Die Schulleitung 

 
 

  

AGENDA  

Besuchsmorgen und Einweihung Solaranlage  3. Juni 

Sporttag 6. Juni  

 (Alternative: 13. Juni) 

Projekttage in den Jahrgängen  21. - 23. Juni 

Schulschlussfeier 3. Jahrgang  13. Juli 

Abschlussmorgen 1. und 2. Jahrgang  14. Juli (bis 12.00 Uhr) 

Sommerferien  15. Juli bis 20. August 

Beginn Schuljahr 2023/24  21. August 

(1. Klassen: 08.00 Uhr, 2./3. Klassen: 08.45 Uhr) 

EINLADUNG 

zur Schulgemeindeversammlung 

Mittwoch, 21. Juni 2023, 20.00 Uhr 
im Singsaal des Sekundarschulhauses in Stadel 

 
Traktanden 

1.   Genehmigung Jahresrechnung 2022 

2.   Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 

Die Anträge sowie die Akten zu den Traktanden 

liegen während der ordentlichen Schalteröff-
nungszeiten in den Gemeindeverwaltungen von 

Bachs, Neerach, Stadel und Weiach ab dem 

Dienstag, 6. Juni 2023 zur Einsicht auf. 

 

Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindege-
setzes sind spätestens 10 Arbeitstage vor der 

Versammlung der Schulpflege der Sekundar-
schule schriftlich einzureichen. 

 

Schulpflege der Sekundarschule Stadel 
 

 
Bezugsmöglichkeiten für den Beleuchtenden 

Bericht:  

− Homepage: www.sek-stadel 

− E-Mail an: sekretariat@sek-stadel.ch 

− Telefon an: 044 858 30 43  

http://www.sek-stadel/
mailto:sekretariat@sek-stadel.ch
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OBERSTUFENSCHULE STADEL 
 
 
 

Besuch aus Lausanne im 3. Jahrgang 

Die Schüler:innen des 3. Jahrgangs hatten nach den Frühlingsferien Besuch einer Klasse aus 

Lausanne. Als Teil ihrer Abschlussreise verbrachten sie zwei Tage an der Sek Stadel und konnten 

bei den Schülerinnen und Schülern zuhause übernachten. Der erste Nachmittag wurde zum 

Kennenlernen mit sportlichen Aktivitäten und gemeinsamen Spielen auf Französisch und Deutsch 

verbracht. Am Dienstagvormittag besuchten die Lausanner Gäste dann den regulären Unterricht der 

3. Sek. Als Abschluss wurde gemeinsam zu Mittag gegessen. 

 

 
 
 
 

Alle Bilder auf dieser Seite © Sek Stadel 
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GEMEINDE- UND SCHULBIBLIOTHEK WEIACH 
 
 
 

 
       
      
       
      Öffnungszeiten: 
     
      Montag  15.15 – 16.45 
      Mittwoch  19.30 – 20.30 
      Donnerstag 16.00 – 17.30 
 
 
      Tel. Nr.  044 858 06 62 
  
 

 
Unser Angebot: 
 

• Belletristik und Sachbücher Erwachsene 
• Belletristik und Sachbücher Kinder 
• Bilderbücher 
• Zeitschriften 
• Spiele 
• Hörbücher für Kinder 
• Games Nintendo  

 
 
 
Die Bibliothek steht allen Bewohnerinnen und Bewohnern 
offen. 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 

Monatsprogramm Gottesdienste Juni 2023 
 

Sonntag, 4. Juni 

 

Konfirmations-Gottesdienst 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Angelika Steiner und Pfarrerin Carina Meier 

Organistin Joanna Krauze 
Kollekte: Jugendkollekte 

Anschliessend Apéro in der Pfarrscheune 

Sonntag, 11. Juni 

 

Abendgottesdienst 

17:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Ute Monika Schelb 
Organistin Joanna Krauze 
Kollekte: Jugendkollekte 

 

Sonntag, 18. Juni 

 

Gottesdienst 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Ute Monika Schelb 
Organistin Joanna Krauze 

Kollekte: Heks 
Anschliessend Kirchgemeindeversammlung und Bräteln 

Sonntag, 25. Juni 

 

Hofgottesdienst in Bachs 

10:30 Uhr in Bachs bei Fam. Bleuler-Pfister 
Pfarrerinnen Gerda Wyler, Ute Monika Schelb 

Fahrdienst Anmeldung 
bis 24.6. 16:00 Uhr unter der 

Nummer 043 433 05 20 E. Ziörjen 

Sonntag, 02. Juli 

 

Gottesdienst 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerinnen Angelika Steiner 

Organistin Joanna Krauze 
Kollekte: Schweiz. Berghilfe 

 

 
 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
Evangelisch-reformiertes Pfarramt Weiach, Pfarrerin Angelika Steiner und Ute Monika Schelb 

Tel: 044 858 22 44 
Postadresse: Büelstrasse 19, 8187 Weiach 

www.kirche-weiach.ch 

 

  

http://www.kirche-weiach.ch/
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 

DOMINO   

             Chum, mach au mit! 

 

 

    Für Chind ab dem 1. Chindsgi  

        Gschichte ghöre, singe, bastle  

            und zäme Znüni ässe. 

 
         Wir freuen uns auf Euch! 
           Karin B. und Karin M. 

__________________________________________________________________________ 
 

Konfirmation 4. Juni 2023  
 

Am 4. Juni feiern wir Konfirmationsgottesdienst. Während eines Jahres haben sich 5 Jugendliche 

regelmässig getroffen und über die Fragen des Lebens, die Beziehung zu Gott und Gesellschaft 

nachgedacht.  

Dabei sind sie eine Nacht mit vielen Konfirmandinnen und Konfirmanden von Kappel am Albis bis 

nach Horgen gewandert, haben bei Gemeindeanlässen wie dem Suppensonntagen mitgeholfen und 

im Konfirmandenlager in München sich als eine kleine aber solidarische und interessierte Gruppe 

gezeigt, die bereit ist, sich den Verantwortungen und Freuden, die das Erwachsenwerden mit sich 

bringt, zu stellen.  

Die Konfirmation hat auch heute noch ihre Bedeutung und ihren Wert - auch wenn die Geschenke, 

die an diesem Sonntag sicher von niemandem abgelehnt werden, so wurde doch im Laufe des Jah-

res, und zunehmend gegen den 4. Juni spürbar, es geht um mehr! Sie findet am Ende der obligato-

rischen Schulzeit statt und ist eine Übergangsstation auf dem Lebensweg; die Wege werden breiter, 

die Möglichkeiten vielfältiger und die Anforderungen an die Jugendlichen wachsen. Die kirchliche 

Konfirmationsfeier ist die Chance, den Schritt ins Erwachsenenleben bewusst zu tun.  

Ich hoffe, Sie als Gemeinde nehmen teil an dieser Feier vom 4. Juni um 10.00 Uhr in der Kirche und 

begrüssen die Jugendlichen als mündige Mitglieder in der Kirchgemeinde und in der evangelisch-

reformierten Landeskirche des Kantons Zürich.  

Pfrn. Angelika Steiner und Kirchenpflege 

 

  

Das nächste Domino 

findet am  
Samstag, 17. Juni  
09:30 - 11:30 statt 
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 
Wenn wir den Brauch der Konfirmation im Laufe der Geschichte betrachten, stellen wir fest, dass es 

diese Feier nicht immer gab. Wie und wo entstand die Konfirmation, was ist ihre genaue Bedeutung?  

Folgender Artikel, auch wenn schon etwas älter aber immer noch gültig, wird Ihnen einiges an Wis-

senswertem aufzeigen, was Ihnen sicher noch nicht bewusst war.  

Historische und Theologische Hintergründe zur Konfirmation 

Woher und seit wann gibt es die Konfirmation? In der Schweiz gab es nie ein einheitliches Konfir-

mationsverständnis. Nachfolgender Bericht wurde von Werner Kramer, emeritierter Professor für 

praktische Theologie an der Universität Zürich verfasst und erläutert historische und theologische 

Hintergründe der Konfirmation. 

„Huldrych Zwingli und Johannes Calvin, die das kath. Sakrament der Firmung ablehnten, führten in 

der Reformation die kirchl. Unterweisung für Kinder und Jugendliche als nachgeholten Taufunterricht 

oder als Vorbereitung für die Zulassung zum Abendmahl ein. Diese Vorbereitung wurde mit der 

confirmatio abgeschlossen, einer Lehrprüfung vor dem Pfarrer. 

Die Anfänge der modernen K. liegen jedoch in Pietismus und Aufklärung. Als ihr Schöpfer gilt der 

Frankfurter Pietist Philipp Jakob Spener, der 1668 das persönl. Gelübde und Seelsorger. Ermahnun-

gen ins Zentrum rückte. Die öffentl. Konfirmation bürgerte sich in der Schweiz nur langsam und 

zunächst in den ländl. Gemeinden von Basel (1725), Biel (1752) und Zürich (1760) ein. Erst um 1850 

war sie überall eingeführt. In der franz. Schweiz war die Neuenburger Kirche (Osterwald-Liturgie) 

die erste, welche die öffentl. Konfirmation einführte (ratification genannt). 1725 folgten die Pfarreien 

des Kt. Waadt, trotz der Reserve Berns, 1737 jene Genfs. Die Konfirmation fand und findet in der 

dt. Schweiz an einem Sonntag nach Pfingsten statt, in Neuenburg, der Waadt und Genf am Palm-

sonntag. 

Versch. Konfirmationsverständnisse überlagerten sich und lösten sich ab. Die Konfirmation galt lehr-

mässig als Bestätigung der Kindertaufe und als Zulassung zum Abendmahl. Im Pietismus stand das 

persönl. Bekenntnis der zum Glauben Erweckten im Vordergrund; der Konfirmationsspruch betonte 

als Lebenslosung den individuellen Glaubensstand. Im 19. Jh. gab die Aufklärung der Konfirmation 

eine stark moralisierende, rationalisierende Note und machte aus ihr eine emotionale, kirchl. Jung-

bürgerfeier, einen rite de passage (Übergangsriten), der auch in die Vorrechte der Erwachsenen - 

etwa Kleidung und Genussmittel - einführte. Daher rührt die starke Verwurzelung der Konfirmation 

im gesellschaftl. Bewusstsein. Heute dominiert der Versuch, sie anlässlich des Übergangs vom Kin-

des- zum Jugendalter als besonderen Gottesdienst zu verstehen, in dem die gewonnene Identität 

und Autonomie kirchlich-religiös begangen und bekräftigt wird. Die Konfirmation ist in der ref. Be-

völkerung fest verankert. 1998 liessen sich über 80% der jungen Reformierten konfirmieren. 

Dieser Artikel wurde mit der freundlichen Genehmigung des Historisches Lexikon der Schweiz, Bern (HLS) veröffentlicht.  

URL: http://www.hls-dhs-dss.ch/textes/d/D27285.php, 28.10.2008  

http://www.hls-dhs-dss.ch/textes/d/D27285.php
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 

 

Montag, 12. Juni 2023 / 14.00 Uhr in der Pfarrscheune  
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
egal welcher Konfession Sie angehören, wir laden Sie alle ganz herzlich zu unserem Seniorennach-
mittag ein, der unter dem Motto «Gedichte und Geschichten» steht. Wenn das Wetter mitspielt, 
können wir diesen Nachmittag im Freien abhalten. Sonst in unserer Pfarrscheune. 
 
Steht in Ihrem Bücherregal ein Gedichtband?  
Wann haben Sie zuletzt darin gelesen? 
Kennen Sie ein Gedicht, dass Sie jetzt noch auswendig aufsagen können, oder vorlesen möchten? 
 
Mit Gedichten wie mit Geschichten von «Einst und Jetzt» vorgelesen und zum Gedanken weiterspin-
nen, freuen wir uns, Ihnen zu begegnen.  
 
Anschliessend gibt es Würste am Feuer. 
 
Wir von der Reformierten Kirche freuen uns auf Sie.  
 
Pfrn. Ute Monika Schelb, Pfarrstellvertretung  
Elsbeth Ziörjen und das Helferteam 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  

 
Datum, Zeit: Sonntag, 18. Juni 2023, 11.15 bis 11.45 Uhr 
 
Ort: In der Pfarrscheune, Weiach  

Anschliessend sind sie herzlich zum  
gemeinsamen «Brätle» eingeladen. 

 
Traktandenliste und Akten finden sie auf www.kirche-weiach.ch  
 
 
 
 
 

 
 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
Evangelisch-reformiertes Pfarramt Weiach, Pfarrerin Angelika Steiner und Ute Monika Schelb 

Tel: 044 858 22 44 
Postadresse: Büelstrasse 19, 8187 Weiach 

www.kirche-weiach.ch 

  

http://www.kirche-weiach.ch/
http://www.kirche-weiach.ch/
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PFARREI ST. KATHARINA KAISERSTUHL 
 
 

KALENDER 
Juni 2023  

 

 

11. Juni / Sonntag / 10.30 Uhr Wort- und Kommunionfeier mit Stefan Günter 

 mit dem Münsterchor Bad Zurzach 

 Anschliessend ist das Emporenkaffee offen 

 

17. Juni / Samstag Pfarreiwallfahrt nach Fischingen 

 

25. Juni / Sonntag / 10.30 Uhr Ökumenischer Sommergottesdienst auf dem Bauernhof 

in Bachs, mit Maria Scheuble-Tröndle, Gerda Wyler,  

Ute Monika Schelb und Stefan Günter 

 

Münsterchor Bad Zurzach 

Im Gottesdienst vom 11. Juni 2023 wird der Münsterchor aus Bad Zurzach zum ersten Mal in der 

Kirche St. Katharina singen. 

Wir freuen uns, dass der Münsterchor den Weg innerhalb des Pastoralraums nach Kaiserstuhl auf 

sich nimmt und unseren Gottesdienst so zu einem speziellen Anlass macht. Wir freuen uns auf diesen 

musikalischen Leckerbissen und hoffen, dass sie nicht zum letzten Mal bei uns sind. 

Wir freuen uns auf möglichst viele Gottesdienstbesucher*innen. 

 

Pfarreiwallfahrt 2023 

Dieses Jahr führt uns die Pfarreiwallfahrt am Samstag, 17. Juni 2023 ins Kloster Fischingen. Dort 

erfahren wir mehr über die Geschichte des Klosters durch eine Führung. In der schönen, eindrucks-

vollen Idda Kapelle feiern wir die Andacht.  Wir reisen bequem mit dem Bus und erleben beim 

Mittagessen, dem Kaffeehalt usw. viele schöne, gemütliche Stunden.  

Alle sind herzlich eingeladen an dieser Pfarreiwallfahrt teilzunehmen.  

Wir freuen uns auf Ihr mitkommen. 

Stefan Günter und Pfarreiforum 

 

Im Pfarrblatt mit der Nummer 21/22 lag ein spezielles Info- und Anmeldeformular bei. Sie können 

sich jedoch auch jederzeit unter folgender Adresse anmelden: 

elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch 

Tel-Nr. 044 858 27 56 

 

Pfarreiseelsorger Stefan Günter 

Tel-Nr. 056 243 18 70 / stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch 

Rebenstrasse 153, 5463 Wislikofen 

mailto:elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch
mailto:stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT WEIACH 
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KAISERBÜHNE 
 
 
 

Kaiserbühne Programm Juni 2023  
 
 
 
 
Samstag, 3. Juni, 20.00 Uhr 
Kabarett / Alltagsbeobachtungen / Sprachpoesie 
 
BÄNZ FRIEDLI "S isch kompliziert" 
Bänz Friedli schafft Unordnung – weil leider alles ein  
bisschen komplizierter ist, als wir es gern hätten. 
 
Er überbrückt gesellschaftliche Gräben mit Pointen,  
und die kommen schnell und unerwartet.  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Donnerstag, 8. Juni, 20.00 Uhr 
Comedy / Alltagsbeobachtungen 
 
PATRICK FREY "Wo bini gsi?" 
Frey, der Angst hat, im Alter zum Begräbnisalkoholiker zu 
werden, fragt sich, ob «dumme Ziege» aus der Ziegen- 
perspektive eine Diskriminierung darstellt, er erzählt von 
Trickbetrügern, Schwurbelgangstern sowie vom stressigen  
Leben eines Mannes, der den Frauen leidenschaftlich gerne 
die Welt erklärt. 
 
 
 
 

 
Tickets:  
Online: www.kaiserbuehne.ch  /  Mail: info@kaiserbuehne.ch  /  Tel. 044 858 28 63 
 
Weitere Details zum KAISERBÜHNE PROGRAMM finden Sie hier:  
WWW.KAISERBUEHNE.COM 
 
Die Erfahrung zeigt, dass für die Gastspiele, die wir jeweils nur 1x aufführen, die Plätze rasch 
vergeben sind – also reservieren Sie sich Ihren Lieblingsplatz früh, Sie werden es nicht bereuen 
– Unterhaltung ist garantiert.  

http://www.kaiserbuehne.ch/
mailto:pn.steiner@bluewin.ch
http://www.kaiserbuehne.com/
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MUSIKVEREIN NEERACH 
 
 

 
Musiktag – Sommerkonzert – Hofgottesdienst 

Ein musikalischer Grossanlass findet am 11. Juni 2023 in Rümlang statt. Die Musikvereine 

des Zürcher Unterlandes treffen sich zum gemeinsamen Musiktag. Im Festreglement vom 

Musikverband Zürcher Unterland heisst es: «Die Musiktage sind geprägt durch den mu-

sikalischen, friedlichen Wettstreit. Sie sollen den Charakter einer festlichen und kamerad-

schaftlichen Zusammenkunft tragen.» Die alljährliche Musiktage sind denn immer auch 

ein Riesenfest für alle Beteiligten.  

Für den diesjährigen «Wettstreit» wählten die Vereine zwischen zwei Modulen: Modul A 

«Konzertmusik» mit einem Selbstwahlstück und Modul B «Unterhaltungsmusik ohne 

Show» mit einem 15-20minütigem Selbstwahlprogramm. Das Modul C «Unterhaltungs-

musik mit Show» hat kein Verein gewählt. Für das Modul B haben sich neben der Brass 

Band Eglisau nur die Neeracher angemeldet. Ein guter Platz in dieser Kategorie dürfte 

uns also sicher sein, und wer die hohe Qualität der Brass Band Eglisau kennt, weiss auch, 

welchen Platz wir erreichen werden.   

Am Donnerstag, 15. Juni 2023, freuen wir uns, auf dem Parkplatz bei der Kirche Stein-

maur zusammen mit dem Jugendensemble ein Sommerkonzert zu spielen. Organisatorin 

ist die Kulturkommission Steinmaur, die auch für eine kleine Festwirtschaft besorgt sein 

wird. 

Der letzte Sonntag im Juni ist ein Standardtermin im Jahresprogramm des Musikvereins. 

Dann begleiten wir den Gottesdienst auf dem Hof der Familie Bleuler in Bachs. 

Chömed Sie cho lose! Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 

− 11. Juni zum Musiktag in Rümlang. Wir spielen um 11:30 Uhr das Bewertungsspiel 

im Gemeindesaal Schulhaus Worbiger, und um15:10 Uhr Marschmusik auf der Lin-

denstrasse. 

− 15. Juni, um 19.30 Uhr zum Sommerkonzert auf dem Parkplatz bei der Kirche Stein-

maur 

− 25. Juni, um 10.30 Uhr zum Hofgottesdienst bei der Familie Bleuler in Bachs 

Ihr Musikverein Neerach 

Besuchen Sie unsere Website: www.mvneerach.ch 

Sie finden uns auch auf Facebook: www.facebook.com/mvneerach 

  

file:///C:/Users/neeri/Dropbox/MVN/06_Kommunikation/MVN_Mitteilungen_öffentlich/Mitteilungsblätter%202022/www.mvneerach.ch
file:///C:/Users/neeri/Dropbox/MVN/06_Kommunikation/MVN_Mitteilungen_öffentlich/Mitteilungsblätter%202022/www.facebook.com/mvneerach
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SPIELGRUPPE BAMBI WEIACH 
 
 
 

 
Liebe Eltern 
 
Wir haben noch Platz in der Spielgruppe Bambi, Weiach. Unsere Spielgruppe bietet den 
Kindern ab 3 ca. Jahren mit anderen und gleichaltrigen Kindern zu spielen, sich an eine 
neue Umgebung zu gewöhnen. Kneten, bauen, singen, Geschichten vorzulesen, malen, 
mit verschiedenen Materialien zu basteln und gemeinsame Spaziergänge gehören zu un-
serem Spielgruppenalltag.  
 
 

Wir befinden uns im Dorf beim Spielplatz im Spycher  
im oberen Stockwerk beim Caffè Chamäleon in Weiach. 

 

 
 

 
 
Anmeldung an: 
Stéphanie Grzybeck: stephanie.richard@gmx.net, Tel. 079 779 00 32 
Dominique Raymann: dodo.raymann@hotmail.com, Tel. 076 567 17 68 

  

Öffnungszeiten 
 

Dienstag  
& Freitag 

 
08.30 – 11.30 Uhr  

mailto:stephanie.richard@gmx.net
mailto:dodo.raymann@hotmail.com
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SPIELGRUPPE BAMBI WEIACH 
 
 

 

 
 

TAG DER OFFENEN TÜR 
AM SAMSTAG 17. JUNI 2023 

 
SPIELGRUPPE BAMBI 

 
 

HERZLICH WILLKOMMEN 
 

KOMMT VORBEI UND LASST DIE KINDER SPIELEN UND ENTDECKEN. TRINKEN SIE ALS 
ELTERN MIT UNS EINEN KAFFEE UND LASST UNS ZUSAMMEN PLAUDERN. WIR BEANT-
WORTEN GERNE IHRE FRAGEN ZUR SPIELGRUPPE. WIR FREUEN UNS SIE UND IHRE 

KINDER KENNENZULERNEN. BEKANNTE GESICHTER SIND AUCH HERZLICH WILLKOM-
MEN. 

 
TÜRÖFFNUNG  

ab 14.00 – 16.00 Uhr 
 

Sie finden uns beim Gemeinde-Spielplatz  
im gleichen Häuschen wie das Caffè Chamäleon. 

 
BÜELSTRASSE 18 

8187 WEIACH 
 
 

Liebe Grüsse 
 

DAS SPIELGRUPPEN TEAM 
Stephanie & Dominique 
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FAMILIENVEREIN WEIACH 
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FEUERWEHRPIKETT-VEREIN GLATTFELDEN 
 
 
 

Feuerwehrhörnli-Abend 
 
Der Feuerwehrpikett-Verein Glattfelden führt am Freitag, 30. Juni 2023, ab 17:30 Uhr einen öf-
fentlichen Feuerwehrhörnli-Abend im Feuerwehrlokal (beim Schwimmbad) in Glattfelden durch. 
Der Verein betreibt an diesem Abend eine grosse Festwirtschaft. Dabei wird nebst diversen Ge-
tränken und Glattfelderbier im Offenausschank, insbesondere «Gehacktes mit Feuerwehrhörnli 
und Apfelmus» angeboten. Aber auch ein feiner Feuerwehrkaffi oder Dessert darf nicht fehlen. 
Ab 18:30 Uhr wird der Abend musikalisch begleitet durch die Rafzerfälder Huusmusig. An diesem 
Abend können auch mindestens die beiden Oldtimerfeuerwehrfahrzeuge des Vereins bestaunt 
werden.  

Als im Jahre 1946 das Feuerwehrpikett-Glattfelden gegründet wurde, war eine der Voraussetzun-
gen für den Eintritt in die Feuerwehr, dass der künftige Feuerwehrmann über einen Telefonan-
schluss verfügte. So war eine rasche Alarmierung im Brandfall sichergestellt. Zusätzlich waren im 
Dorf und in den Aussenweilern an ausgewählten Orten Feuerwehrhörnli bereit. Bei einem Gross-
ereignis wurde mit diesen Hörnern kräftig Alarm geblasen, um möglichst alle Feuerwehrangehö-
rigen zu mobilisieren. Beim heutigen Alarmsystem der Feuerwehr ist weder der Festnetzanschluss 
noch das Feuerwehrhorn notwendig. Die Feuerwehrangehörigen sind mit Mobiltelefon und Pager, 
zwei voneinander unabhängigen Systemen, ausgerüstet, was eine jederzeitige und sichere Alar-
mierung gewährleistet.  

Heute bleibt das Feuerwehrhörnli stumm, gerne geniessen wir aber an diesem gemütlichen Abend 
Hörnli und Gehacktes. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besu-
cher. 

Feuerwehrpikett-Verein Glattfelden 

https://feuerwehrpikett-verein-glattfelden.ch 

  

https://feuerwehrpikett-verein-glattfelden.ch/
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GEMEINSAM AN DIE ZUKUNFT DENKEN  
– Neues vom LoTi – der Verein stellt sich vor 
 
 
Als 2010 der Sachplan für ein atomares Tiefenlager eingeleitet wurde, war das Thema Endlage-
rung mehr als belastet. Deponien wie Kölliken in der Schweiz und Asse in Deutschland zeugten 
von verantwortungslosem Umgang mit risikoreichem Material und wenig durchdachtem Vorgehen 
bei deren Entsorgung. Da mit Nördlich Lägern auch unsere Region als mögliche Lagerstätte für 
radioaktive Abfälle vorgesehen war, regte sich rasch Widerstand. Der Verein LoTi wurde damals 
gegründet mit dem Ziel, eine Lagerstätte für radioaktive Abfälle zu verhindern. 

Jetzt, nach dem Standortvorschlag der Nagra für das geplante geologische Tiefenlager radioakti-
ver Abfälle, verstärkt LoTi sein Engagement für die Bevölkerung der drei Standortgemeinden. Das 
Ziel des Vereins ist weiterhin, den Standortvorschlag kritisch-konstruktiv zu hinterfragen, Einfluss 
auf das Rahmenbewilligungsverfahren zu nehmen und den weiteren Verlauf des Entscheidungs-
prozesses im Hinblick auf eine sicherere Lösung zu beeinflussen. Wir vertreten diejenigen, die 
Bedenken gegenüber einem Endlager haben. Wir möchten eine konstruktive Diskussion zu allen 
Aspekten des geplanten Endlagers anregen und damit eine echte Mitwirkung aller Menschen in 
der Region und den Dörfern ermöglichen. Da unsere Mitglieder in der Regionalkonferenz Nördlich 
Lägern vertreten sind, können wir die Anliegen der Menschen in dieses partizipative Gremium 
einbringen und die Zukunft der Region, Dörfer und Menschen mitgestalten. 

Wir setzen uns dafür ein, dass die Kriterien des Standortvorschlages sowohl der Untergrund- wie 
auch der Oberflächenanlage hinterfragt und geprüft werden kann. Wir bringen uns ein und stos-
sen neue oder alternative Varianten und Denkprozesse zum geplanten Endlager an. Denn bisher 
fehlen Konzepte, um Unvorhergesehenes oder neue wissenschaftliche Erkenntnisse im Ausarbei-
tungs- und Entscheidungsprozess einfliessen zu lassen. Dabei soll immer die Kurz- und Langzeit-
sicherheit und die Rückholbarkeit der radioaktiven Abfälle im Vordergrund stehen, damit auch 
zukünftige Generationen ihr Recht auf Selbstbestimmung und Selbstverantwortung im Umgang 
mit dem langlebigen radioaktiven Abfall haben. Umwelt- und Gesundheitsaspekte beim Bau und 
dem Betrieb des Endlagers sollen ebenfalls berücksichtigt werden. 

LoTi durfte als letzte Besuchergruppe vor dessen Abbau, den Infopavillon der Nagra in Stadel 
besuchen. Mit der Fachperson der Nagra diskutierten wir zahlreiche wissenschaftlich-gesellschaft-
lich-technologische Fragestellungen im Zusammenhang mit dem geplanten geologischen Tiefen-
lager. Vielleicht lassen auch Sie sich anstossen, wie wir während unseres Besuches im Infopavil-
lon, nach Antworten zu den untenstehenden Fragen zu suchen. Diskutieren Sie diese in der Fa-
milie, mit Kolleginnen und Kollegen oder Personen aus den Dörfern. 

− Dürfen wir ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle bauen und betreiben? 

− Müssen wir dieses bauen? Oder gäbe es alternative Strategien zum geplanten Tiefenlager? 

− Soll es ein Tiefen-Endlager sein? Oder ein oberflächennahes Zwischenlager? Was ist über-
haupt der Unterschied?  

− Wie soll so ein «Endlager» für die kommenden Generationen zugänglich sein? Wie könnten 
zukünftige Generationen die radioaktiven Abfälle überhaupt zurückholen? 

LoTi bietet eine wichtige Plattform, um solche und noch viele weitere Fragen den verschiedenen 
Akteuren und Entscheidungsträgern zu stellen und in Dialog zu treten. Unsere bevorstehenden 
Veranstaltungen ersehen Sie auf unserer Webseite www.loti2010.ch. 

Neu ist LoTi in Stadel beheimatet. Wir freuen uns auf Neumitglieder, die sich rund um das Thema 
geologisches Tiefenlager interessieren oder sich engagieren möchten. Kontaktieren Sie uns gerne 
per E-Mail: info@loti2010.ch. 
         Vorstand LoTi, Brigitte Dorn

mailto:info@loti2010.ch


Mitteilungen 
 

 

26 

 
 
FORUM VERA NÖRDLICH LÄGERN 
 
 
 

Forum VERA setzt sich – unabhängig vom weiteren Schicksal der Kernenergienutzung in der 
Schweiz – für eine technisch sichere Entsorgung radioaktiver Abfälle ein. VERA steht für Verant-
wortung für die Entsorgung radioaktiver Abfälle. Dabei handelt es sich um eine gesellschaftliche 
Verantwortung.  

Die Vereinigung entstand vor mehr als 20 Jahren. Damals untersuchte die Nagra den Untergrund 
im Zürcher Weinland. 2002 reichte sie den Entsorgungsnachweis aufgrund der Ergebnisse aus 
der Bohrung in Benken dem Bundesrat ein. Nach umfangreicher Prüfung erklärte der Bundesrat 
2006 den Entsorgungsnachweis als erbracht mit der Auflage, neben dem Zürcher Weinland wei-
tere Standorte zu untersuchen. Der Sachplan geologische Tiefenlager entstand und mit ihm die 
Regionalkonferenzen. Forum VERA gründete daraufhin weitere Sektionen in den Standortregio-
nen. Kantonsrätin Barbara Franzen leitet das Forum VERA Nördlich Lägern. Das Forum ist mit vier 
Personen in der Regionalkonferenz seit 2011 aktiv. 

Forum VERA setzt sich kritisch mit den Fragen rund um die Tiefenlagerung auseinander. In 
Newslettern, Broschüren und Veranstaltungen erhalten die Mitglieder vertiefte Einsicht. Die Mit-
gliedschaft steht allen offen, die sich zur Verantwortung für die Entsorgung radioaktiver Abfälle 
in geologischen Tiefenlagern bekennen. Forum VERA Nördlich Lägern setzt sich für einen saube-
ren Prozess bei der Suche nach einem sicheren Standort ein. Mit der Ankündigung der Nagra, für 
den Standort Stadel/Haberstal ein Rahmenbewilligungsgesuch auszuarbeiten, stellen sich für Per-
sonen ausserhalb der Regionalkonferenz zahlreiche Fragen, nicht zuletzt gilt es, sich mit den 
Begriffen auseinanderzusetzen, die immer wieder fallen. Forum VERA hat dazu ein kleines, hand-
liches Nachschlagewerk «Tiefenlager von A-Z» herausgegeben. Es kann kostenlos bei 
g.winkler@gmail.com bestellt werden. Wer sich für eine Mitgliedschaft bei Forum VERA interes-
siert, erhält dort weitere Informationen. 

Forum VERA Nördlich Lägern 

 

  

g.winkler@gmail.com%20
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ALTERSHEIM EICHI NIEDERGLATT 
 
 
 

Offene Veranstaltungen 
Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 
 
Dienstag, 6. Juni 2023, 15.00 Uhr 
Kurzgeschichten vorgetragen von Susi Jacomet & Claudia Marmo 
 
Mittwoch, 7. Juni 2023, 18.45 – 19.45 Uhr  
«Musik und Geschichten» – Offenes Singen mit Christine Pellegrini 
 
Freitag, 9. Juni 2023, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit Herrn Pf. H. Minder, Bülach 
Musikalische Begleitung durch Frau Ch. Pellegrini 
 
Mittwoch, 14. Juni 2023, 15.00 Uhr 
Lotto Match «Spiel und Spannung» – Spielleitung Sandra Galli 
 
Samstag, 17. Juni 2023, 17.00 Uhr 
Steelband Los Panitos – auf der Terrasse  
 
Freitag, 23. Juni 2023, 15.00 Uhr 
Xylophone Konzert in der Cafeteria oder Terrasse – mit dem Mallet Duo 
 
Freitag, 23. Juni 2023, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit Herrn Pater Jose Paryathara, Dielsdorf 
Musikalische Begleitung durch Frau Ch. Pellegrini  
 
Tortenbuffet, 9. Juni 2023 
So lange ohne Torten? Geniessen Sie unsere selbstgemachten Köstlichkeiten 
am 9. Juni 2023 ab 14.00 Uhr. 
  
Mittagstisch, 08. + 22. Juni 2023 
Geniessen Sie die Vorzüge unserer Küche bei einem Mittagessen zu günstigen Preisen. Unser 
Mittagstisch in der Cafeteria steht allen Seniorinnen und Senioren aus den Anschluss-Gemein-
den offen. Nächste Termine: 08. Juni und 22. Juni 2023 
Anmeldungen bitte bei Frau Maja Ruckstuhl, Tel. 044 371 12 67 
 
Öffnungszeiten Eichi-Kafi 
Unsere Cafeteria ist täglich von 09.00 – 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir empfehlen uns für Ihre Familien-, Vereins- und Firmenanlässe.  
 
Dorffest Niederglatt, 16. – 18. Juni 2023  
Geniessen Sie Thai-Curry mit Poulet oder Crevetten, grosse Kuchenauswahl, Glace vom Bühlhof, 
Weine und Kaffee, auf unserer Sonnenterrasse. 
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VOLKSHOCHSCHULE BÜLACH 
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Palliative Care  
Selbstbestimmung und Lebensqualität bis zuletzt  
Dr. med. Roland Kunz, Facharzt für Palliative Care und Geriatrie  

 
Am Dienstag, 18. April 2023 konnte Hansjörg Hophan, Präsident des Vereins «RUFNETZ Zür-
cher Unterland» zahlreiche Interessierte im reformierten Kirchgemeindehaus in Bülach zum 
Vortrag «Palliative Care» mit Dr. R. Kunz begrüssen.  
 

 
 
Auch wenn vieles nicht mehr so geht wie früher ist noch viel Leben möglich 
Zu Beginn zeigte der Referent auf, wie sich die Einstellung vom Tod im Verlaufe der Zeit in unserer 
Gesellschaft verändert hat: War früher Sterben „Schicksal“, so ist heute Sterben dank der Fort-
schritte der Medizin und der Technik „Machsal“. Heute können wir weitgehend über das Sterben 
selber bestimmen. 
Daher braucht es eine neue Haltung gegenüber dem Sterben und dem Tod: 

− Vom expliziten Kampf gegen die Krankheit zum Ermöglichen eines guten Lebens trotz der 
Krankheit 

− Vom „sich Ausliefern“ zum Mitgestalten  
Ziel ist, die Lebensqualität zu erhalten und Leiden zu vermindern. 
 
Darüber reden 
Zwar wissen wir um die Endlichkeit unseres Lebens, verdrängen dieses Wissen aber im prakti-
schen Lebensvollzug gerne.  
 
Daher war dem Referenten ein weiteres, wichtiges Anliegen, dass immer wieder das Gespräch 
über den Krankheitsverlauf und übers Sterben gepflegt wird: 

− Vertrauen können, dass mein Wille bis zuletzt geachtet wird 
− Auf ein abrufbares Unterstützungsnetz zählen können 
− Nicht allein sein müssen, wenn man davor Angst hat 
 

Unser heutiges Gesundheits- und Rechtssystem basiert auf dem Prinzip der Patientenselbstbe-
stimmung. Um Mitbestimmen zu können, erfordert dies eine umfassende Information des Pati-
enten und eine laufende, vorausschauende Planung. 
Nichtentscheiden heisst, die Verantwortung für das eigene Sterben anderen aufzulegen.  
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Sterben lernen heisst leben lernen 
«Je akzeptierter wir den Tod in das eigene Lebenskonzept einbauen, desto lebendiger vermögen 
wir das Leben zu leben» Verena Kast  
Auch der Referent plädierte für eine bewusste Lebensführung, im Wissen um unsere begrenzte 
Endlichkeit. 
 
Dr. Kunz verstand es, sein grosses Fachwissen mit Begebenheiten aus dem Alltag zu veranschau-
lichen und so erstaunte es nicht, dass die Zuhörerschaft ihm bis zum Schluss die volle Aufmerk-
samkeit schenkte. 
 

* * * 
 

Der Verein «RUFNETZ Zürcher Unterland» bezweckt die Begleitung, Unterstützung und Ent-
lastung von schwerkranken, demenzerkrankten und sterbenden Menschen in der letzten Lebens-
phase und deren Angehörigen. Die Dienstleistung steht allen Menschen aus dem Einzugsgebiet 
kostenlos zur Verfügung. Der Verein ist politisch und konfessionell unabhängig und orientiert sich 
an den Zielen der Palliative Care. 
 
Wenn Sie unseren Dienst in Anspruch nehmen möchten, so wenden Sie sich direkt 
an unsere Einsatzzentrale: 079 813 08 72 oder schreiben Sie eine E-Mail:  
einsatzleitung@rufnetz.ch. 
 
Save the date  
Mo, 30. Oktober 2023  öffentliche Veranstaltung zum Thema «Lebensspiegel»  
 
Karin Zwygart, Aktuarin 
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VERANSTALTUNGEN WEIACH UND UMGEBUNG 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Wer den Führerschein machen will, muss einen Nothelferkurs absolvieren. An Gewerbeausstel-
lungen, Festivals und anderen Anlässen bieten Sanitätsposten Hilfe bei medizinischen Problemen. 
Sind kleine Kinder im Haus oder sollten die Mitarbeiter oder Vereinsmitglieder wieder mal in Erste 
Hilfe geschult werden, vermitteln unsere Kurse nützliches Wissen. Dreimal jährlich wird in Neer-
ach eine Blutspendeaktion durchgeführt.  

So unterschiedlich diese Angebote auch sind, immer sind unsere Samariterinnen und Samariter 

mit Leidenschaft und Motivation involviert. 

Schau doch auch einmal vorbei und schnuppere ganz unverbindlich in eine unserer Monatsübun-

gen rein. Wir freuen uns über Zuwachs jeden Alters in unserem Verein. 

Willst du mehr wissen? Dann ruf uns an oder sende uns eine Mail! Wir freuen uns auf dich. 
https://samariter-neerach.ch/  

https://samariter-neerach.ch/
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Programm öffentliche Vortragsreihe 2023 

 

19 bis ca. 20.30 Uhr, jeweils mittwochs im Konferenzraum D02, Spital Bülach 
Eintritt frei, die Platzzahl ist beschränkt. 
 
Informationen und Anmeldung: 
Telefon +41 44 863 22 11 
http://www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe oder mit dem QR-Code: 
 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Delir: Akut verwirrt im Spital 
 

Mittwoch, 7. Juni 2023 – 19 bis ca. 20.30 Uhr 
 

Eine Patientin oder ein Patient ist während eines Spitalaufenthalts plötzlich verwirrt. Diese lebensbedrohli-
che akute Verwirrtheit kann sich durch Desorientierung, Angst, Unruhe, Aggressivität oder Apathie äussern. 

Der Fachbegriff für dieses Krankheitsbild ist Delir. 

 
Betroffen sind vor allem akut erkrankte ältere Menschen. Ein Delir fordert Angehörige und Pflegende stark. 

Der Referent zeigt Ursachen, Behandlungsmöglichkeiten und den Umgang mit Betroffenen auf. 
 

Referent: Dr. med. Marcel Amstutz, Chefarzt Klinik für Altersmedizin 
 
Anmeldung 

Online unter: https://www.spitalbuelach.ch/vortrag-delir 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Diabetes mellitus: Liegt es nur am Zucker? 
 

Mittwoch, 28. Juni 2023 – 19 bis ca. 20.30 Uhr 
 

Immer mehr Menschen erkranken an Diabetes mellitus. Gleichzeitig wird das Spektrum der Behandlungs-
möglichkeiten immer grösser. 

 

Der Referent gibt wertvolle Antworten auf oft gestellte Fragen zum Diabetes mellitus: Wie entsteht Diabetes 
mellitus? Wie kann ich ihm vorbeugen? Welche Therapiemöglichkeiten, medikamentöse sowie nicht-medi-

kamentöse, gibt es heute? Was empfehlen die Schweizer Richtlinien? 
 

Referent: Anders Jensen, Leitender Arzt Diabetologie / Endokrinologie 
 
Anmeldung 

Online unter: https://www.spitalbuelach.ch/vortrag-diabetes 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

  

http://www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe
https://www.spitalbuelach.ch/vortrag-delir
https://www.spitalbuelach.ch/vortrag-diabetes
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INSERATE 
 
 

 

Schmerzende Druckstelle an den Füssen?  

Manchmal kann eine professionell angebrachte Polsterung Abhilfe schaffen. Warten Sie nicht 

zu lange! 

Wenn an den Zehen oder am Fuss auf eine bestimmte Hautpartie über längere Zeit ein per-

manenter Druck besteht, bildet der Körper eine Schutzschicht, die sich verhärtet. An den Reib-

stellen entstehen über kurz oder lang Blasen oder Hornhaut. Oder es entsteht gar ein Hühner-

auge, wenn nicht rechtzeitig geschaut und die Hornhaut richtig behandelt wird.  

Wieso kann es zu einer Druckstelle kommen? Ein neuer, aber auch ein alter Schuh, der nicht 

mehr genau passt, kann dazu führen. Im Alter verändert sich der Fuss. Es können sich Ham-

merzehen oder andere Fehlstellungen entwickeln. Die Fussmuskulatur wird durch weniger Be-

wegung schwächer, ebenso altersbedingt die Bänder und das Bindegewebe. Ein besonderes 

Augenmerk auf die Füsse sollten Diabetiker legen.  

Ein Druckschutz oder ein Entlastungsverband wird an der Stelle angebracht, welche vor Druck 

geschützt werden muss. So wird der Druck abgefangen, also verlagert und verteilt.  

Im Handel gibt es ganz viele verschiedene Polsterungen im Angebot. Oft ist man überfordert 

und auch für die Fachpersonen in Drogerien und Apotheken ist eine Beratung schwierig, ohne 

den Fuss genau in Augenschein nehmen zu können.  

Seien Sie vorsichtig mit Hühneraugenpflastern, welche Salicylsäure enthalten. Sie können 

schnell verrutschen und Ihre gesunde Haut neben dem Hühnerauge schädigen. 

Tun Sie sich was Gutes und cremen Sie Ihre Füsse täglich ein. Achten Sie auf Druckstellen 

und handeln Sie zeitnah.  

 

  

Anita Jenny 
Dipl. Pedicure 
8187 Weiach 
076 739 77 81  
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Öffnungszeiten: 

Mi  15.00 - 22.00 Uhr 

Do  09.00 - 17.00 Uhr      

Fr 14.00 - 19.00 Uhr 

Sa  09.00 - 17.00 Uhr 

So 14.00 - 17.00 Uhr 

Montag - Dienstag Ruhetag 

 Ich freue mich auf Ihren Besuch - bis bald. 

Angelika Chiauzzi 

Donnerstag - Mittagsmenue 

(Reservation erwünscht) 

Caffè-Bar Chamäleon 

Büelstrasse 18 - 8187 Weiach 

Telefon 079 675 04 10 

www.caffe-bar-chamaeleon.ch 

 mail: 

caffechamaeleon@bluewin.ch 

 Redaktion: 

Felix Eugster, Landi SURB 

Tel: 058 476 54 02   

E-Mail: eugster.felix@hispeed.ch 

Anzeigen für die Mitglieder  
der Vereinigung Gewerbe Weiach 

 Insertionsschluss Juli 2023: 

15. Juni 

Mit frischen Kräutern aus dem eigenen  
Garten macht das Kochen doppelten Spass. 

Besuchen sie unseren Grünbereich! 
Verschiedenste Kräuter im Angebot 

 

 Redaktion: 
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AGENDA 
 
 
 

3. Juni 2023 Feuerwehr GlaStaWei Tag der offenen Tore, Feuerwehrlokal Glattfelden 

7. Juni 2023 KJZ Dielsdorf Baby- und Kleinkind Mütter- und Väterberatung,  
   9.00 – 11.30 Uhr, Ärztehaus, Kaiserstuhlstr. 52,  
   Weiach 

12. Juni 2023 Reformierte Kirche Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, Pfarrscheune 

13. Juni 2023 Politische Gemeinde Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Gemeindesaal 

17. Juni 2023 Spielgruppe Bambi Tag der offenen Tür, ab 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

18. Juni 2023 Politische Gemeinde Abstimmungssonntag (Gemeindeinfrastrukturprojekt) 

18. Juni 2023 Reformierte Kirche Kirchgemeindeversammlung, 11.15 Uhr, Pfarrscheune 

21. Juni 2023 Oberstufenschule Schulgemeindeversammlung, 20.00 Uhr, Singsaal  

   Sek-Schulhaus Stadel 

21. Juni 2023 KJZ Dielsdorf Baby- und Kleinkind Mütter- und Väterberatung,  
   9.00 – 11.30 Uhr, Ärztehaus, Kaiserstuhlstr. 52,  
   Weiach 

22. Juni 2023 Politische Gemeinde Informations- und Diskussionsveranstaltung,  
   Tiefenlager, 19.00 Uhr im Ebianum Fisibach 

30. Juni 2023 Feuerwehr GlaStaWei Feuerwehrhörnli-Abend, ab 17.30 Uhr,  
   Feuerwehrgebäude Glattfelden 
 
8. Juli 2023 Entsorgung Altpapier- und Kartonsammlung, Turnverein Weiach 
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